
Basis für einen bewaffneten Angriff gegen die Sowjetunion schaffen 
will; und gegen die Parteien, die, obgleich sie sich demokratisch und 
sogar sozialistisch nennen, sich in Wirklichkeit vollkommen der füh­
renden nationalen Klasse und dem amerikanischen Imperialismus 
untergeordnet haben.

Diese vereinigten reaktionären Kräfte, die in Italien in gewissem 
Maße durch den Vatikan dirigiert werden, haben im Laufe der letzten 
iS Monate einige Erfolge errungen, deren Bedeutung man nicht unter­
schätzen darf: Im Monat Juli 1947 hat man die kommunistischen und 
sozialistischen Vertreter der werktätigen Massen aus der Regierung 
ausgeschaltet und dadurch bei den letzten allgemeinen Wahlen die 
reaktionäre Mehrheit im Parlament verstärkt. Wenn man der offenen 
und schrankenlosen Hilfe Rechnung trägt, die die christlichen Demo­
kraten und die Rechtssozialisten während dieser ganzen Zeit von den 
italienischen Großkapitalisten, den Imperialisten der Vereinigten 
Staaten und der mächtigen Organisation der Kirche erhalten haben, 
waren diese Folgen vielleicht unvermeidlich.

Aber auf jeden Fall haben sie die innere Situation in Italien ver­
schärft und die Gefahr erhöht, daß Italien in den imperialistischen 
Block gegen die Sowjetunion einbezogen wird. Außerdem haben sie 
die große Offensive gegen die demokratischen Freiheiten und gegen 
die Lebens- und Arbeitsbedingungen eingeleitet, die das italienische 
Volk unter großen Opfern im Befreiungskrieg errungen hatte. Nur der 
Kampf der Massen, der Kampf von Millionen Werktätigen konnte bis 
heute eine derartige Offensive aufhalten und wird sie auch in Zukunft 
aufhalten. Wir hoffen, daß wir sehr bald in der Lage sein werden, eine 
grundlegende Änderung durchzuführen (lebhafter Beifall) und Italien 
von neuem auf den Weg des Friedens, der Freiheit, des Wohlstandes 
und der vollkommenen Unabhängigkeit des Landes zu führen.

Unsere Partei, die 2200000 Mitglieder zählt, wird von dem 
Zentralkomitee geleitet, das bereits seine Fähigkeit und seine Er­
fahrung unter Beweis gestellt hat, und arbeitet im Bündnis mit der 
Sozialistischen Partei. (Erneuter Beifall.) Im Augenblick ist die Haupt­
arbeit der Partei darauf gerichtet, den Kampf der Massen zu führen 
und gleichzeitig immer mehr das politische und ideologische Niveau 
unserer Funktionäre und Mitglieder zu heben.

Von Piemont bis Sizilien kämpfen in diesem Augenblick hundert­
tausende Arbeiter, Angestellte und Landarbeiter, unter den verschie-
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